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Im Advent bringt der Heilige Nikolaus Licht in die dunklen 

Winternächte und versüßt die Wartezeit auf das Weihnachtsfest. Er 

ist ein Anwalt der Kinder und steht auf der Seite der Kleinen und 

Schwachen. Auch bei uns am Resthof hat der Besuch des Nikolaus 

in den Wohnungen von Familien mit Kindern schon eine lange 

Tradition.    

Adventzeit ist auch Nikolauszeit
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Gottesdienste

Sonntag:     	 9.30 Uhr    Pfarrgottesdienst                                                                                                                                
Mittwoch: 	 8.00 Uhr    Hl. Messe
                                                                                                                                                      
Bürozeiten:
Das Pfarrbüro ist MO - SA
von 9 - 11 Uhr und
DI 15 - 17 Uhr offen.

Telefon: 0 72 52 / 75 4 81
Fax: 0 72 52 / 84 9 71
P. Essl mobil: 0664 /1052762

Nach allem, was Franziskus 
seit seinem Amtsantritt gesagt 
und getan hat, geht ein 
Aufatmen  durch  die Weltkirche.  
Unbeschadet aller Leistungen 
der Päpste Johannes Paul II und 
Benedikt XVI. wirkte die Kirche 
in den letzten Jahrzehnten doch 
festgefahren. Vom Feuer der 
Begeisterung, das durch das 2. 

Vatikanische  Konzil entfacht worden ist, war nicht mehr viel 
zu spüren. Der Papst versucht jetzt die Kirche zu verändern.  
Ein neuer Führungsstil, Neubesetzungen in der Kurie, 
eine Öffnung zur Welt, sein aktiver Einsatz für Frieden und 
Gerechtigkeit,  sein neuer Blick auf die anderen Religionen, 
seine Haltung der Barmherzigkeit, seine Zärtlichkeit im 
Umgang mit den Menschen, besonders zu den Armen 
sind die herausragenden Kennzeichen von Franziskus. In 
seinen Gesten, Worten und Taten strahlt etwas von den 
Seligpreisungen Jesu auf.

Selig, die arm sind vor Gott: 
Franziskus hat sich von Anfang an den Armen und 
Benachteiligten zugewendet. Er besuchte die Flüchtlingsinsel 
Lampedusa, er hat jugendlichen Strafgefangenen am 
Gründonnerstag die Füße gewaschen. Gleich nach der Wahl 
zum Papst hat ein argentinischer Kardinal zu ihm gesagt: 
„Vergiss die Armen nicht“. Franziskus vergisst sie nicht. 

Selig die Barmherzigen:
In einem Interview erläuterte der Papst die Grundlinie seines 
Amtes und die Grundlinie der Kirche. Er sagte: „Ich träume 
von einer Kirche als Mutter und Hirtin. Die Diener der Kirche 
müssen barmherzig sein wie der gute Samariter, der seinen 
Nächsten aufhebt“. Er wehrt sich gegen eine Kirche der 
Funktionäre, die ihre Aufgabe zu allererst in der Kontrolle der 
anderen sehen.

Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit:
Papst Franziskus hat gleich zu Beginn den liberalen 
Kapitalismus kritisiert, der den Menschen verachtet und zu 
einer Geisteshaltung der Gier erzieht. Der Einsatz für eine 
globale Gerechtigkeit sei  notwendig, damit Menschen aus 
Armut und Elend herauskommen. Die Kirche darf nie die 
Augen vor dem armen Lazarus verschließen. Auf der Insel 
Lampedusa sagte der Papst, dass in der heutigen „Kultur des 
Wohlbefindens“ die geschwisterliche Solidarität abhanden 

Papst Franziskus – eine 
neue Kirche nach den 
Seligpreisungen des 
Evangeliums.

komme. 

Selig, die Frieden stiften: 
Franziskus hat eindringlich vor einem Militärschlag gegen 
Syrien gewarnt.  Er organisierte einen Tag des Gebetes und 
des Fastens. Unter den rund 100.000 betenden Menschen auf 
dem Petersplatz waren auch Muslime und Vertreter anderer 
Religionen. Der Papst schrieb einen Brief an Präsident 
Obama. Er lud weltweit die Christen ein, sich an diesem 
Gebets - und Fasttag zu beteiligen. Die Initiative fand ein 
weltweites Echo. Der Militärschlag blieb aus. Viele politische 
Beobachter bewerten die Abkehr von erneuter Gewalt als 
einen Erfolg der Friedensbemühungen des Papstes. 
Die neuen, immer überraschenden Gesten des Papstes 
verändern die Kirche.  Aber die Kirche ist nicht der Papst 
allein. Es braucht auch die Veränderung in unseren 
Herzen. Eine Kirche wird sich nur erneuern, wenn wir alle 
die Seligpreisungen des Evangeliums in das eigene Leben 
hereinnehmen. 
An den vier Adventsonntagen werden wir die Seligpreisungen  
meditieren und  sie für unser Leben aktualisieren. Franziskus 
kann uns bei diesen Überlegungen ein Vorbild sein. Ich lade 
Sie ein, den Advent als  einen neuen Aufbruch  auch in Ihrem 
Leben zu feiern. 
			   Eine gute Zeit des Advents!
			   P. Josef Essl, Pfarrer

Ein Zahlschein für unsere Kirche. 

Unsere Kirche am Resthof findet bei allen Besuchern große 
Zustimmung. Immer wieder kommen Architekten, Studenten, 
Kulturinteressierte und Gläubige, um sich die Kirche 
anzuschauen. 
Besonders gefällt die innere warme Atmosphäre mit den 
Holzpaneelen, die Lichtbänder, der Innenhof mit den Blumen 
und Pflanzen der Jahreszeiten und der Lichtkubus, der am 
Abend eine Stunde lang leuchtet. Das Wasserbecken wird 
nach den verschiedenen Umbauten und Reparaturen im 
Frühjahr wieder in Betrieb genommen.  
Heizung, Strom, Reinigung und die Reparaturen machen 
uns finanziell zu schaffen. Wir erlauben uns deshalb in 
dieser Weihnachtsausgabe einen Zahlschein beizulegen. 
Wir bedanken uns für jede Spende. Sie ist uns eine Hilfe zur 
Erhaltung der Kirche.

				    P. Josef Essl
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Hersteller:          druck.at Druck- und 
	           Handelsgesellschaft mbH,
	           2544, Leobersdorf
Verlagsort:         Steyr
Herstellungsort: Leobersdorf
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Weihnachten im Schuhkarton

Jakub ist ein Jugendlicher aus Polen, der vor 15 Jahren 
in desaströse Familienverhältnisse hineingeboren 
wurde. Eine Kirchengemeinde lud zur Verteilung von 
„Weihnachten im Schuhkarton“ ein. Jakub und seine Mutter 
lernten dort Menschen kennen, die freundlich waren und 
ihnen Wertschätzung entgegen brachten. Sie halfen mit 
praktischen Dingen, beteten aber auch mit ihnen. Seither 
hat sich für Jakub vieles verändert. Vor kurzem hat er eine 
Lehre als Installateur begonnen. Den Schuhkarton von 
damals hat er noch immer.
Solche und ähnliche Geschichten haben Hedi Bruckner 

inspiriert, an der überkonfessionellen Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ des christlichen Hilfswerks „Geschenke 
der Hoffnung“ teil zu nehmen: „Vor 4 Jahren habe ich im 
evangelischen Pfarrbrief erstmals darüber gelesen und mich 
spontan entschlossen, mich dieser Idee anzuschließen. Es 
geht uns ja wirklich gut in Österreich!“
Seither sammelt Hedi in ihrem Freundes- und Bekanntenkreis 
weihnachtlich verpackte Schuhschachteln, gefüllt mit 
warmer Kleidung, Süßigkeiten, Spielzeug, Toiletteartikel und 
Schulsachen für Kinder in den ehemaligen Ostblockstaaten, 
u.a. Rumänien, Bulgarien, Moldawien oder Weißrußland. 
Was vor 4 Jahren mit 5 Kartons begonnen hat, ist dank 
ihres Engagements inzwischen auf 40 Stück angewachsen. 

„Viele Leute sind mit Begeisterung dabei 
und motivieren weitere Personen zum 
Mitmachen“, zeigt sich Hedi erfreut über 
ihren Erfolg.
Abgabetermin ist immer Mitte November 
in der evangelischen Pfarre Steyr. „Es ist 
sehr hilfreich für mich, dass ich die Pakete 
bis dahin in unserer Pfarre zwischenlagern 
kann“, meint Hedi.
Falls es unter Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser der Pfarrzeitung, noch mehr 
Menschen gibt, die von dieser Idee 
überzeugt sind: diese Aktion gibt es ganz 
sicher auch wieder im nächsten Jahr!

			   Gerda Holzer	

Was ich sagen möchte: 
Weihnachtsfreude

Weihnachten wird heuer nach vielen Jahren irgendwie anders 
sein. Dieses Fest der Freude, der Familie, des Friedens und 
der Harmonie, bei dem alle miteinander feiern und glücklich 
sein wollen. 
Unser Sohn hat seit kurzem eine eigene kleine Familie und sie 
wird entscheiden, wie bei ihr Weihnachten gefeiert wird. Es 
wird nicht mehr die ganze große Familie zusammenkommen. 
Ruft dieser Gedanke Traurigkeit, Wehmut in mir wach, wie 
werde ich mit dieser neuen Situation umgehen?
Je mehr ich mich damit beschäftige, meine Gedanken um 
das kommende Fest kreisen lasse und in mich hineinhöre, 
umso mehr spüre ich: ich kann mir durchaus vorstellen, 

dass Weihnachten für mich eine neue, eine etwas andere 
Bedeutung bekommt. Mein Mann und ich werden auch 
einen Christbaum haben, werden uns beschenken, 
zusammensitzen und uns darüber freuen, dass es in der 
Familie einen kleinen Menschen gibt, der uns alle mit seinem 
Leben bereichert, uns neue Erfahrungen machen lässt und 
uns durch sein Dasein großes Glück beschert. Und wir 
sind froh, dass dieses Fest bei uns etwas ruhiger, weniger 
turbulent und mit weniger familiärem Erwartungsdruck 
gefeiert wird. 
Wir werden gemeinsam in die Mette gehen und voller 
Dankbarkeit an unsere Familie denken und die Geburt 
Christi feiern. 

			   Waltraud Sonnleitner

Foto:Holzer
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Advent- und Weihnachtsgottesdienste 2013
Sonntag, 1. Dezember  		 1. Adventsonntag – 		  9.30 Uhr 	 Familiengottesdienst mit einer 			 
			                 Bratwürstelsonntag				    Bläsergruppe der Musikkapelle Sulzbach 	
										          zum Thema „Papst Franziskus und die 		
										          Seligpreisung -Selig, die arm sind vor Gott“

Dienstag, 3. Dezember  					     19.00 Uhr   	 Erstes Treffen der Eltern der 			 
										          Erstkommunionkinder

Mittwoch, 4. Dezember  					     6.15 Uhr 	 Frühschicht der Firmlinge  
								        8.00 Uhr 	 Roratemesse

Sonntag, 8. Dezember  		 2. Adventsonntag –   		  9.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit dem Chor der 		
			               Fest Mariä Empfängnis				    Pfarre zum Thema „Papst Franziskus und 	
										          die Seligpreisung - Selig die Barmherzigen“

Mittwoch, 11. Dezember  					     6.15 Uhr 	 Frühschicht für alle Firmlinge  
								        8.00 Uhr 	 Roratemesse  
								        19.00 Uhr 	 Bußfeier der Gemeinde

Freitag, 13. Dezember  						     19.00 Uhr 	 Adventkonzert mit dem Chor der 		
										          Landesmusikschule unter der 			 
										          Leitung von Martin Fiala

Sonntag, 15. Dezember  	 3. Adventsonntag  		  9.30 Uhr 	 Familiengottesdienst, Integrationsfest mit 	
										          den Mitchristen aus anderen Ländern 		
								           		  zum Thema „Papst Franziskus und 
										          die Seligpreisung - Selig, die hungern und 	
										          dürsten nach Gerechtigkeit“, es singt der 	
										          Chor Cantare aus Dietach, anschl. 
										          multikulturelles Essen im Pfarrzentrum 

Mittwoch, 18. Dezember  					     8.00 Uhr 	 Roratemesse

Sonntag, 22. Dezember  	 4. Adventsonntag  		  9.30 Uhr 	 Familiengottesdienst zum Thema „Papst 	
										          Franziskus und die Seligpreisung - Selig, 	
										          die Frieden stiften“

Dienstag, 24. Dezember  	 Heiliger Abend  	 	 16.00 Uhr 	 Kindermette  					   
								        22.00 Uhr 	 Christmette mit dem Chor der Pfarre

Mittwoch, 25. Dezember 	 Christtag  			   9.30 Uhr 	 Hochfest von Weihnachten

Donnerstag, 26. Dezember 	 Stefanitag  			   9.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst

Sonntag, 29. Dezember  	 Fest der Hl. Familie - 		  9.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst und Jahresschlussfeier 	
			               Jahresschlussfeier				    der Pfarre mit dem Chor der Pfarre

Mittwoch, 1. Jänner 2014  	 Neujahrstag –   		  9.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst
				    Weltfriedenstag

Sonntag, 5. Jänner  						      9.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst

Montag, 6. Jänner   		  Dreikönig   			   9.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst mit den Sternsingern
				    Fest der Erscheinung des Herrn
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Foto: Holzer

Pfarrchronik
Taufen

Nina Höchfurtner

Kilian Nemeth

Marvin Norbert Tod

David Peternel 

Naomi Nina Käferböck

Jakob Punkenhofer

David Jan Nowak

Anna Wiesinger

Raphael Erwin Amon

Begräbnisse

Ida Hochholzer, 89 Jahre

Sophie Zeilhofer, 87 Jahre

Erika Markovsky, 94 Jahre

„In der Vielfalt liegt die Würze“ – 
 15.Dez. Integrationssonntag

Am 15. Dez. feiern wir den Sonntag der Integration mit in – und ausländischen 
Christen unterschiedlichster Nationalität.
Um 9.30 Uhr beginnt der Gottesdienst, der vom Chor „Cantare“ aus Dietach, 
musikalisch gestaltet wird.
Nach der Messe laden unsere Mitchristen aus Kroatien, Bosnien, der 
Dominikanischen Republik, aus Polen, Russland, Thailand, den Philippinen, 
Indien, der Slowakei und Tschechien zu einem internationalen Buffet in den 
Pfarrsaal. Die selbstgekochten mitgebrachten Speisen zeigen die multikulturelle 
Vielfalt, die es bei uns am Resthof gibt. Jede Nation präsentiert so einen Teil 
ihrer Kultur. Dieses Begegnungsfest fördert eine bessere Kommunikation und hilft 
Barrieren abzubauen.
„Beim Essen kumman Leit z`saum“ wussten auch schon unsere Vorfahren.
Im Voraus ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses Festes 
beitragen.
							       Edith Doppler

Unsere Mitchristen aus der Dominikanischen Republik
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2014 – 60 Jahre Sternsingeraktion
Wir setzen Zeichen für eine gerechte Welt

Die drei großen Partnerprojekte der Sternsingeraktion 2014 
liegen in Brasilien, Kenia und Nepal  - über dieses Land 
möchte ich ein paar Zeilen schreiben. 
Nepal liegt an der Südseite des Himalayagebirges, die 
Hauptstadt heißt Katmandu. Das Land gilt als ärmstes 
asiatisches Land, ein langer Bürgerkrieg hat tiefe Wunden 
geschlagen. Die Region, die 2014 besonders unterstützt 
werden soll, heißt Dolakha, eine sehr arme Gegend, die 
Bevölkerung hat zu wenig zu essen, keine medizinische 
Versorgung und auch die Schulbildung ist mangelhaft. Nur 
wenige können lesen und schreiben. Besonders gefördert 
sollen Bauern werden, um die Versorgung mit Lebensmitteln 
zu verbessern. Dazu braucht es Bewässerungsanlagen und 
das Wissen, wie man einen Gemüsegarten anlegt und pflegt. 
Diese Fakten sollen für uns Grund genug sein, die 
Sternsingeraktion 2014 zu unterstützen!

Die Sternsinger der Pfarre Resthof kommen am: 

Donnerstag, 2. Jänner 2014
Dieselstraße
Siemensstraße
Resthofstraße 29 und 31
Resthofstraße 44 und 44

Freitag, 3. Jänner 2014
Resthofstraße 46  – 66
Resthofstraße 33  –  59 
Ofnerstraße 2 - 16
Ofnerstraße 1 – 17

Samstag, 4. Jänner 2014
Resthofstraße 68 – 96
Resthofstraße 73 – 85
Infangstraße 10 – 30 

Bitte nehmen Sie unsere  Sternsinger gut bei sich auf und ich 
danke schon jetzt für ihre Spende!

				    Hedi Bruckner 

Namibiasonntag – ein stimmungsvolles Fest

Am 10. November feierten wir den Namibiasonntag. Pater 
Essl trug ein sehr schönes afrikanisches Messgewand. 
Hans Holzer zeigte fantastische Bilder von unseren 
Partnergemeinden Wanaheda und Bunya und erzählte dazu, 
wie diese beiden Gemeinden zu unseren Partnergemeinden 
wurden, wie die Menschen dort leben und was dort mit Hilfe 
der Spendengelder gebaut und gekauft werden konnte. 
Besonders gut gefielen mir die afrikanischen Lieder, die 
unser Chor sang. Am Ende des Gottesdienstes überraschte 
Pater Essl unsere Sekretärin und Pfarrgemeinderatsobfrau 
Waltraud Sonnleitner mit einem Blumenstrauß und gratulierte 
ihr zum runden Geburtstag. Anschließend konnten alle 
Interessierten im Pfarrheim den Afrikabasar besuchen und 
Knödel essen.               
				    Manuela Pottfay
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Hallo Kinder !!!

Großer Kinderfasching am Sonntag, 
26. Jänner 2014 ab 14.00 Uhr im 
Pfarrzentrum.

 Adventfeier der Senioren

Am Donnerstag, 12. Dezember treffen 
wir uns um 14.30 Uhr in der Kapelle 
zu einer besinnlichen Adventfeier. 
Anschließend gibt es eine gemütliche 
Kaffeejause im Pfarrzentrum. 
Ich lade alle Senioren herzlich dazu ein. 

		  Maria Katzinger

Für Kinder

Erstkommunionvorbereitung:
Die Erstkommunionvorbereitung be-
ginnt heuer mit einem Elternabend am 
Dienstag, 3. Dezember um 19.00 Uhr 
im Pfarrzentrum. 

Weihnachtsspiel der Kinder:
Am Hl. Abend bei der Kindermette um 
16.00 Uhr 
Eine Kindergruppe unserer Pfarre 
unter der Leitung von Ilse Sulzbacher 
führt ein Krippenspiel auf. Herzliche 
Einladung an alle Kinder, Eltern  und 
Großeltern.

Der Nikolaus kommt:
Der Nikolaus kommt am Donnerstag, 
5. Dezember und Freitag, 6. Dezember 
in die Familien. Wenn Sie einen 
Nikolausdarsteller wünschen, rufen Sie 
bitte im Pfarrbüro, Tel. Nr. 75481 von 
Montag bis Freitag, von 9 bis 11 Uhr 
an!!!

Termine für Firmlinge:
Der erste Firmabend findet am Freitag, 
29. November 2013 um 18.30 Uhr statt. 
Frühschicht am Mittwoch, 4. Dezember 
um 6.15 Uhr und am Mittwoch, 
11. Dezember ebenfalls um 6.15 Uhr.
Last minute-Anmeldungen für Firmlinge 
sind noch möglich!!!

Bußfeier der Gemeinde:
Am Mittwoch, 11. Dezember 2013 um 
19.00 Uhr 
Viele Christen schätzen heute die 
Bußfeier als spirituelle Vorbereitung 
auf das Weihnachtsfest und als 
zeitgemäße Form der Versöhnung. 
Besinnung auf das persönliche 
Leben, meditative Stille, Bekenntnis 
in einem symbolischen Zeichen, 
Vergebungsbitte und Handauflegung 
sind die wesentlichen Elemente dieser 
abendlichen Bußfeier. 

Familiengottesdienste an allen 
Adventsonntagen :
Die Adventsonntage gestalten wir immer 
als Familiengottesdienste. Dabei gibt es 
einige spezielle Elemente für die Kinder. 
An jedem Adventsonntag bekommen 
die Kinder ein religiöses Zeichen, das 
sich nach den vier Sonntagen zu einem 
Ganzen zusammenfügt. Für die Kinder 
ist es immer eine schöne Überraschung

Pfarrball am Samstag, 1. Februar 
2014 
Der allseits beliebte Pfarrball unserer 
Pfarre findet am Samstag, 1. Februar 
2014 um 20.00 Uhr statt. 
Wie auch in den vergangenen Jahren 
wird Sie die Gruppe „CONOS“ 
musikalisch unterhalten. Unsere 
Tombola bietet schöne Preise und 
unsere Küche wird bestens für ihr 
leibliches Wohl sorgen. 

Es weihnachtet!

Am Freitag, 29. November sind 
alle Kinder eingeladen, ins 
Pfarrheim zu kommen. Es wird eine 
Weihnachtswerkstatt mit Kekse 
verzieren geben. Die Kunstwerke 
werden dann am 1. Adventsonntag nach 
dem Gottesdienst verkauft. Beginn: 17 
Uhr. Ende: ca. um 20 Uhr. Natürlich 
gibt es auch wieder ein Abendessen für 
euch.

Ministrantenaufnahme
In der Heiligen Messe vom 

17. November 2013 fand die 

feierliche Angelobung und 

Einkleidung der vier neuen 

Ministranten durch Pfarrer Pater 

Josef Essl statt. Alle anderen 

Ministranten versprachen, noch 

ein weiteres Jahr zu "dienen". 

Zwei Ministranten wurden mit 

einer "Abfertigung" für ihre 

treuen Dienste belohnt und 

verabschiedet.

Foto: Holzer



WICK VapoSpray  für Erwachsene 
Wick VapoSpray Baby & Kind

ist zur Grippevorbeugung gut geeignet. WICK VapoSpray  befeuchtet die Nasenschleimhaut, 

befreit die Nasenhöhle und beschleunigt den Abtransport von dickflüssigem Schleim.
Mehrmals täglich in jedes Nasenloch gesprüht, erleichtert er die natürliche Atmung.
    

         

Voltadol® Forte Schmerzgel  

Sollten Sie doch eine Erkältung erwischen und leiden unter Muskel- und Gelenkschmerzen, so wirkt  das

neue Voltadol® Forte Schmerzgel  für 12 Stunden schmerzlindernd und entzündungshemmend.

Das Team der Apotheke am  esthof  

freut sich auf Ihren Besuch


